
Nachhaltigkeit ist bei 
Großanlegern fest 
etabliert

Ergebnisse der Markterhebung 2025 zum nachhaltigen 
Vermögensmanagement institutioneller Anleger in Deutschland
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Anteil nachhaltiger Investoren 
erreicht zweithöchsten Wert
seit Beginn der Befragung
im Jahr 2010
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78 %

83 %

91 %

85 %

89 %

2021 2022 2023 2024 2025

Zweithöchster Wert seit Beginn der jährlichen Befragung 2010 – vier Prozentpunkte mehr als
im Vorjahr

89 Prozent der Großanleger in Deutschland investieren weiterhin 
nachhaltig

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)
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Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)

Durchschnittlich 60 Prozent aller investierten Assets sind nachhaltig 
angelegt
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60%

40%

Anteil nachhaltig angelegter Assets

Anteil konventionell angelgeter Assets



80 %

79 %

77 %

71 %

56 %

Hauptmotive für die Anwendung von Nachhaltigkeitskriterien sind 
„Verantwortung übernehmen“ und "Werte des eigenen Unternehmens" 

Weniger wichtig/unwichtig          (sehr) wichtig

Werte des eigenen Unternehmens (Teil des Leitbildes)

Vorgaben in den Anlagerichtlinien

Rechtliche Vorgaben / Treuhänderische Pflichten

Verantwortung übernehmen

Optimierung des Risikomanagements

6 %

6 %

11 %

11 %

14 %

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Befragte, die Nachhaltigkeitskriterien bei Anlageentscheidungen berücksichtigen (n=160)
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Beratungsbedarf im Haus

Beratungsbedarf im Markt

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179), Vorjahreswerte in Klammern

Zwei Drittel der Befragten schätzen die eigenen Kenntnisse als (sehr) 
gut ein – der Beratungsbedarf steigt im Vorjahresvergleich
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20% 46% 28% 4%Kenntnisstand im Haus

sehr gut (1) (2) (3) (4) sehr schlecht (5)

(18%) (53%) (23%)
(6%)

39%

16%

29%

42%

(sehr) gering (sehr) hoch

(24%)

(35%)(19%)

(39%)

2%
(0%)



Hohe Zufriedenheit mit 
nachhaltigen Kapitalanlagen
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unzufrieden

(Außerordentlich) zufrieden 66%

6%

66 Prozent der Anwender von Nachhaltigkeitskriterien sind mit ihren 
nachhaltigen Kapitalanlagen (außerordentlich) zufrieden

Weniger zufrieden/

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Befragte, die Nachhaltigkeitskriterien bei Anlageentscheidungen berücksichtigen (n=160)
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… wird Treiber der Nachhaltigkeit sein und 
das Thema positiv beeinflussen

…wird durch zusätzlichen 
Ressourcenbedarf negativ beeinflussen 

und den Klimawandel sogar noch 
verschärfen

68%

32%

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179) bzw. diejenigen, die an einen Einfluss der KI auf die Nachhaltigkeit glauben (n=149); Vorjahreswerte in Klammern

Mehr als 80 Prozent der Befragten glauben, dass Künstliche Intelligenz 
das Thema Nachhaltigkeit beeinflussen wird
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Nein
17%

Ja
83%

(17%)

(83%)

(85%)

(15%)

Glauben Sie, dass die Künstliche Intelligenz einen 
Einfluss auf das Thema Nachhaltigkeit haben wird?

Welcher der beiden nachfolgenden Aussagen 
stimmen Sie zu?

Künstliche Intelligenz …



Deutlich besser

2%

Ähnlich hoch

68%

Deutlich schlechter

13%

Nicht ausreichende 
Informationen

17%

Wenn Befragte nachhaltig und konventionell anlegen, sehen 70 Prozent 
bei nachhaltigen Investments ähnliche oder deutlich bessere Renditen

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Befragte, die angegeben haben, dass sie einen Teil ihrer Kapitalanlagen konventionell und einen Teil nach Nachhaltigkeitskriterien angelegt haben (n=146)
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Zugleich bescheinigen 75 Prozent der Befragten, die nachhaltig und 
konventionell anlegen, den nachhaltigen Kapitalanlagen ein ähnliches 
oder deutlich besseres Risikoprofil 

Deutlich besser

11%

Ähnlich

64%

Deutlich schlechter

5%

Nicht ausreichende 
Informationen

20%

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Befragte, die angegeben haben, dass sie einen Teil ihrer Kapitalanlagen konventionell und einen Teil nach Nachhaltigkeitskriterien angelegt haben (n=146)
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Großanleger erwarten weiteres 
Wachstum nachhaltiger 
Investments
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Obwohl bereits viele Großanleger nachhaltig investieren,
sehen sie noch weiteres Wachstumspotenzial im Markt

schrumpfend

10 %

gleichbleibend

51 %

(Stark) wachsend

38 %

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)
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Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)

Die Bedeutung von Nachhaltigkeit wird nicht nachlassen, 
fast die Hälfte erwartet weiterhin Bedeutungszuwachs
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41% 44% 13% 2%

Wenn Sie die Bedeutung nachhaltiger Kapitalanlagen für Ihr Unternehmen heute mit der Bedeutung von vor 
5 Jahren vergleichen, zu welcher Einschätzung kommen Sie dann? 

44% 53% 3%

Viel bedeutender eher bedeutend unverändert unbedeutender

Wie sehen Sie langfristig die Bedeutung der Nachhaltigkeit für Ihre Kapitalanlagen?



Nachhaltigkeitsstudie Deutschland; Alle Befragten (n=179) bzw. diejenigen, die Auswirkungen der Polarisierung sehen (n=24)

Bei 87 Prozent der Befragten beeinflusst die zunehmende Polarisierung 
des Themas Nachhaltigkeit nicht die Anlagestrategie
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Nein
87%

Ja
13%

38%

17%

54%

Ausbau nachhaltiger Investments

Reduzierung nachhaltiger
Investments

Strukturelle Änderung unserer
Anlagestrategie

Wirkt sich die zunehmende Polarisierung auf Ihre 
Anlagestrategie aus?

Welche Wirkung hat die Polarisierung auf Ihre 
Anlagestrategie?



Die Finanzmarktregulierung im Bereich Sustainable Finance ist ….

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)

Mehr als zwei Drittel der befragten Investoren halten die Regulierung bei 
nachhaltigen Anlagen für zu komplex
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zu aufwändig

notwendig als Rahmen für nachhaltige Kapitalanlagen

zu komplex

widersprüchlich

hilfreich für das Thema nachhaltige Kapitalanlagen

kontraproduktiv (schadet der Erreichung der politischen 
Nachhaltigkeitszielen)

73%

72%

67%

47%

40%

30%

10%

7%

11%

14%

21%

31%

stimme überhaupt nicht zu stimme voll und ganz zu



Zustimmung Statements:

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)

Mehr als drei Viertel der Befragten sehen Reformbedarf bei der 
europäischen Regulierung für nachhaltige Kapitalanlagen
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Die europäische Regulierung für nachhaltige Kapitalanlagen 
sollte praktikabler werden

Die Inhalte der europäischen Regulierung für nachhaltige 
Kapitalanlagen sollten reformiert werden

Nachhaltigkeit hat langfristig einen hohen ökonomischen 
Nutzen

Die Umsetzung nachhaltiger Anlagestrategien hat eine 
große Bedeutung für unser Risikomanagement

89%

77%

62%

58%

1%

4%

11%

13%

stimme überhaupt nicht zu stimme voll und ganz zu



Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179), offene Frage

Der Ruf nach Abbau von Bürokratie, Reduktion der Komplexität und 
Vereinfachung der Regulatorik ist laut
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Abbau der Bürokratie

Reduktion der (gesetzlichen) Komplexität

Vereinfachung der Regulierung

Pragmatismus walten lassen (Marktnähe und Realitätsbezug)

Appell, den bisherigen Kus beizubehalten / Ziel im Auge behalten

Die Ratschläge der institutionellen Anleger an die zukünftige Bundesregierung beziehen sich, neben 
einzelnen, teilweise sehr interessanten Detailvorschlägen, im Wesentlichen auf folgende Aspekte:



Klimaaspekte werden in 
Anlagerichtlinien berücksichtigt
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Große Mehrheit der Befragten berücksichtigt bereits Klimaaspekte
im Portfolio

Nein, wir beachten 
Klimaschutzaspekte noch nicht

16 %

Ja, wir beachten Klimaschutz 
indirekt (z.B. durch Ausschluss 
einzelner Sektoren, Fokus auf 

Erneuerbare Energien)

59 %

Ja, wir streben Netto-Null bis 2050 
mit unseren Anlagerichtlinien an

25 %

Nachhaltigkeitsstudie Deutschland: Alle Befragten (n=179)

20



Investoren verwenden am 
häufigsten Ausschlusskriterien
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Am häufigsten angewandte Verfahren:

67 Prozent der nachhaltig investierenden Befragten wenden im 
Investmentprozess Ausschlusskriterien am häufigsten an

6 %

67%

03 Auswahl nach Impact /

 Nachhaltigkeitswirkung

01 Ausschlusskriterien

02 Best-in-class 05 Sonstige Verfahren

04 Active Ownership /

 Engagement
6 %

9 %

12 %
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Datenerhebung
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Von Januar bis April 2025 wurden 179 institutionelle Investoren in 
Deutschland zum Thema Nachhaltigkeit bei Anlageentscheidungen 
befragt

Versicherungen

Stiftungen/Kirchen 

Altersversorger/Pensionskassen 

Kapitalverwaltungsgesellschaften

Großunternehmen

Kreditinstitute 30 %

18 %

16 %

16 %

13 %

7 %

Verwaltetes Vermögen
der teilnehmenden Anleger

ca. 2,4
Billionen Euro
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Unser Fazit

Trotz Gegenwind setzen institutionelle Investoren in Deutschland 
weiter auf Nachhaltigkeit. Aktuell berücksichtigen 

89 Prozent von ihnen Nachhaltigkeitskriterien in ihren 
Anlagestrategien. Trotz Polarisierung erwartet die Mehrheit der 

Befragten in den kommenden zwölf Monaten ein stabiles 
Marktvolumen bei nachhaltigen Kapitalanlagen.

Gleichzeitig sehen drei Viertel der Befragten den Bedarf an 
Anpassungen beim Regelwerk.
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Rechtlicher Hinweis

Allgemeiner Teil:
Dieses Marketingmaterial ist ausschließlich für professionelle Kunden vorgesehen. 

Die vorgenannten Unterlagen erhalten Sie über die Union Investment Institutional GmbH. Ein verbindliches Angebot ist mit diesen Unterlagen nicht verbunden. Ebenso kann hieraus weder für die Gegenwart noch für die 
Zukunft eine Verpflichtung oder Haftung abgeleitet werden. Diese Unterlagen ersetzen nicht die individuelle Beratung durch die Union Investment Institutional GmbH. Es wird keinerlei Haftung für Nachteile, die direkt oder 
indirekt aus der Verteilung oder der Verwendung dieses Dokuments oder seiner Inhalte entstehen, übernommen. Angaben zur Wertentwicklung von Fonds sowie die Einstufung in Risikoklassen/Farbsystematik von Fonds und 
anderen Produkten von Union Investment basieren auf den Wertentwicklungen und/oder der Volatilität in der Vergangenheit. Damit wird keine Aussage über eine zukünftige Wertentwicklung getroffen. Bitte lesen Sie den 
Verkaufsprospekt und das Basisinformationsblatt, bevor sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Darin finden Sie ausführliche produktspezifische Informationen, insbesondere zu den Anlagezielen, den 
Anlagegrundsätzen, zu Chancen und Risiken sowie Erläuterungen zum Risikoprofil des Fonds. Diese Dokumente sowie die Anlagebedingungen und die Jahres- und Halbjahresberichte bilden die allein verbindliche Grundlage 
für den Kauf des Fonds. Sie sind kostenlos in deutscher Sprache erhältlich über Union Investment Institutional GmbH, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, Tel. +49 69 2567-7652, Fax +49 69 2567-1010, 
institutional@union-investment.de, www.institutional.union-investment.de. Wenn es sich in dem Dokument um einen nachhaltigen Fonds handelt, dann finden Sie Informationen über die nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte des 
Fonds auf https://ui-link.de/fondspreisseite. Eine Zusammenfassung Ihrer Anlegerrechte in deutscher Sprache und weitere Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie unter „Hinweise und 
Beschwerden“ auf https://ui-link.de/richtlinien. Die jeweils fondsauflegende Gesellschaft kann jederzeit beschließen, Vorkehrungen, die sie gegebenenfalls für den Vertrieb von Anteilen eines Fonds und/oder Anteilsklassen 
eines Fonds in einem anderen Mitgliedsstaat als ihrem Herkunftsmitgliedsstaat getroffen hat, unter den Voraussetzungen des Art. 93a der Richtlinie 2009/65/EG und des Art. 32a der Richtlinie 2011/61/EU wieder aufzuheben. 
Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 5. Mai 2025 soweit nicht anders angegeben.

Verwendete Datenquellen:
Diese Unterlagen wurden mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch wird keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit übernommen. Auf Quellen externer Datenlieferanten weisen wir separat hin.
Die Daten externer Lieferanten und öffentlich zugänglicher Quellen halten wir für zuverlässig. Die Dateninhalte der externen Lieferanten und die eigener Berechnungen können fehlerhaft sein. Bei der Datenweiterleitung, 
Datenaufnahme, Dateneingabe sowie bei der Berechnung mit den Daten können Fehler auftreten, für die wir keine Haftung übernehmen.  

Historische Wertentwicklungen und Berechnungsmethodik:
Die angegebenen Werte sind historisch. Zukünftige Ergebnisse können sowohl niedriger als auch höher ausfallen. Die Berechnungsmethodik entspricht der BVI-Methode (netto). Erfolgt die Berechnung nach der Brutto-
Methode (korrigiert um die Sätze der Verwaltungs- und Depotbankvergütung), weisen wir separat darauf hin. Sowohl bei der BVI- als auch bei der Brutto-Methode sind Ausgabeaufschläge, ebenso wie individuelle Kosten 
(Gebühren, Provisionen und andere Entgelte), in der Berechnung und Darstellung nicht berücksichtigt.

Einhaltung der Global Investment Performance Standards (GIPS®) und der BVI-Wohlverhaltensrichtlinien:
Der Einheit Union Investment Gruppe wurde die Einhaltung der Global Investment Performance Standards (GIPS®) bescheinigt. Bei der Composite-Performancedarstellung werden alle Richtlinien der GIPS® eingehalten 
sowie die aufgezeigten Ergebnisse sachgemäß ermittelt. Informationen zu Composite-Zuordnungen einzelner Fonds sowie einzelne oder sämtliche nach GIPS® zertifizierte Composites werden auf Wunsch übermittelt.
Die Union Investment Institutional GmbH hat sich zur Einhaltung der BVI-Wohlverhaltensrichtlinien verpflichtet. Demzufolge beachtet sie die entsprechenden Standards des Kodex bei Fondsperformancedarstellungen.
Auf Abweichungen wird im Einzelfall gesondert hingewiesen.

Zukünftige Einschätzungen:
Die in diesem Dokument gemachten Einschätzungen dienen ausschließlich zu Ihrer Information und stellen keinesfalls eine individuelle Anlageempfehlung oder ein Versprechen für die zukünftige Entwicklung dar.
Die zum Ausdruck gebrachten Meinungen geben die jeweilige Einschätzung des Verfassers zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wieder und können sich ohne vorherige Ankündigung ändern.

Einschätzungen zu Ratings von Union Investment:
Das Länder-Rating von Union Investment ist lediglich das Ergebnis der für interne Zwecke vorgenommenen Beurteilung der Bonität staatlicher Emittenten und stellt ausschließlich ein Qualitätsurteil im Hinblick auf eine 
bestimmte Auswahl staatlicher Emittenten dar. Es handelt sich beim Rating um eine eigene Einschätzung der Union Investment Institutional GmbH, mit der keine konkrete Handlungsempfehlung verbunden ist.
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